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Zur Tagesgeschtchtc
Ueberall in Deutschland rüsten sich die Jesuiten zum

Abzug Der Abbruch erfolgt wie man erfährt an fast
allen Orten ihrer Nieoerlajsuug in ruhiger Weise die Je
suiten erbitten sich theilweise Pässe scheinen jedoch die Be
zeichnung als Jesuit der Mitglied vergesellschaft Jesu
darin vermieden zu wünschen Selbstoerständttch halten aver
die Behörden gerade aus diese Bezeichnung um das Auf
tauchen der blvßen Gelstttchen an anderer Stelle wenig
stens Nicht ihrerseits zu erteichtern

Ueber den Ä e uch des Erzherzogs Wilhelm am russischen
Hofe wird der Speuer schen Zeitung von einem wohl tnspi
lirieu Petersburger Corresponomten Folgendes geschrieben
Der Erzherzog welcher aus Einladung des Kaisers am 9

Jutt aus lvren hter eingetroffen ist um den im Lager von
Krasnoi e Seto stattfindenden Truppenübungen beizuwohnen
wird von unserem Hose mit der zuv rtommendslen Auf
merksamlelt behunvett Sein Besuch ist unzweiselhaft als
ein g wichtiges Zeugniß für die Besserung der Beziehungen
zwischen mutzlano und Oesterreich anzusehen Umsomehr
wiocitegt derselbe die Ausstreuungen übcr hiesige Besorgnisse
wegen ver wachsenden Annäherung zwischen Oesterreich und
Deutschtano Alle dret Machte haben u erster Reihe das
große gemeinsame Interesse einer sicheren Wahruug des
Hrieoenö und ihr gegenseitiges Herhatten liefert cen oeweiS
duß sie in ver Pftege etner aufrichtigen Freundschaft die
zuoereä,fistelt Frievenebürgschasten erkennen Am Peter
Pauuage wohnte tLrzherzvg Wilhelm mit dem Kaiser der
feiert cheu Enthüllung des Denkmals bei welches dem Kaiser
Paut in Pawlowsk errichtet worven ist

Dem Bischof von Ermelanv gegenüber hat es die
preußische Regierung bisher bei Worien bewenden lassen
Sie wied von allen Seiten dazu georangt endlich einmal
Een/i zu maeyen Setbst oie Spener sche Zeitung rafft sich
zu einem geunoen Vorwürfe aus sie schreibt nämlich
Welches ist oie Situation Dte Regierung hat dem un

dotmaßigen Ä ischos ma Abbruch der staatlichen Beziehungen
gedroht wenn er nichr gewisse Forderungen ersutle dre zu
er uuen er sich unter allerlei Äusstüchten geweigert hat
Nachdem dies geschehen muß der Staar sein Wort halten
oder seine Autorität i r unhetlbar erschüttert

Auch iu Engtano beginnt jetzt gegen dit Clericalen
der Siurmtauf zekanuttich ist im Partamente bereits an
geregt worden den Jesuiten wie tn Deutschland den Au
senlhatt zu verbieten nunmehr ist auch beschlossen worden
daß wegen nuertaubter Wahtbeeinflnssung zwanzig Geistliche
darunter der Bischof von Clonfert in Anktagez stand ver
setzt werden sollen

Dte Berhasiungen in Madrid mehren sich mit jedem
Tage Neuesieus sino auch mehrere Persönlichkeiten die
un er Jsaoella und Sagasta hohe StaatSämter bekleideten

Feuitteton
Süd und Nord

Novelle von Ludwig Habicht

23 Fortsetzung
Auf dem Grunde ihrer Seelen ruhte so viel Ver

wandtes sie würden sich geachtet und geliebt haben wenn
sie nicht geflissentlich sich von einander fern gehalten hätten
Sobald sie einige anerkennende Worte über den tüchtigen
Cqaracter Lobachs fallen ließ zuckle der Bruder nur die
Achseln und sagte

Mag sein ich aber fühle mich von jedem Norddeutschen
abgestoßen es fehlt ihnen da Gemüth

Vergeblich suchte sie den verehrten Mann zu verthei
digen und nachzuweisen daß er gerade eine tiefe Gemüths
wärme besitze die man den Norddeutschen so gern abspreche
der Bruder sah sie dann nur mit einem überlegenen Lächeln
an und entgegnete ironisch Die phhsiotogischen Studien
eines jungen Mädchens sind niemals zuverlässig und er
brach das Gespräch über diesen Gegenstand rasch ab das
ihm lästig zu werden schien

Wenn der geliebte Bruder in seiner Abneigung be
harrte dann drohte ihr ein arger Conflict sobald sie wirk
lich ihr Herz an den Baron verlor Sie kannte den festen
unbeugsamen Sinn ihres Bruders einer solchen Verbin
dung würde er niemals zust mmen und eher kam es zwischen
ihnen zum entschiecensten Bruch

Das Wetter war nicht geeignet ihre ohnehin gepreßte
Brust zu erleichtern draußen ruhte der Nebel wie eine
bleierne Decke über den Bergen und dem See ihr war es
als lege sich der düstere graue Schleier auch um ihr Herz

sie war unendlich traurig

Dienstag den 30 Zuli

in Haft gebracht worden Im Ganzen sind bisher schon
über fünfzig Arretirungen vorgenommen worden Aufschlüsse
aber fehlen noch

Deutsches Reich
Berlin 26 Juli In einem der neuesten Hefte der

Revue des deux Mondes läßt ein Mitglied der französischen
Generalversammlung Herr Duvergier de Hauranne seinen
bitteren Groll an England aus weil dieses engherzige und
kaltsinnige Volk seinen französischen Bundesgenossen so
schmählich im Stiche gelassen habe Wollen sich die Fran
zosen denn durchaus nicht erinnern daß die bedeutendsten
Organe der öffentlichen Meinung Englands trotz ihrer Sym
pathien für das damals freihändlerische Frankreich nicht um
hin konnten die französische Kriegserklärung an Deutsch
land als ein unerhörtes Verbrechen an der menschlichen
Civilisation zu brandmarken Weil England also seinem mo
ralischen und politischen Urtheile gefotgt ist und trotzdem es
späterhin nach der Schlacht von Sedan sich für Frankreich
zu verwenden müssen glaubte soll es jetzt mit dem Verluste
seiner Machtstellung bestraft von Rußland Indiens von den
Vereinigten Staaten Canada s beraubt werden es soll seine
australischen Colonien die sich unabhängig machen wollen
verlieren und seiner Uebermacht zur See Valet sagen

Räch den bis j tzt getroffenen Bestimmungen wird
wenn kein Hinderniß dazwischen kommt Se Maj der
Kaiser am 3 August in Salzburg eintreffen zwei Tage
dort verweilen uno an 5 d e Reise nach Gastein antreten

Prinz Atbrecht ist wie der N Pr Ztg berich
tet wird vor einigen Tagen aus s Neue schwer erkrankt
Dte telegraphische Miltheitung hiervon eS handelt sich
um einen Schlaganfall traf den Kaiser vor der Abreise
aus Coblenz

Gutem Vernehmen nach wird die Kreisordnung
bei ihrer im Herrenhause in dret Monaten bevorstehenden
Berathung Seitens der Regierung von dem Geheimen
Regierungsrathe Persius und dem Landrathe von Brau
chitsch verthetbigt werden Letzterer ist bekanntlich auch
Mitglied des Hauses der Abgeordneten und Hülfsarbetter
im Ministerium des Innern Es versteht sich von selbst
daß der Minister des Innern in die Debatten eingreifen
wird doch gtaubt man auch daß gegebenen Falles der
Fürst Bismarck als Mitglied des Herrenhauses den Plenar
beralhnngeli nicht fern bteiben werde

Die Nationalzeitung schreibt Aus der hiesigen
großen Finanzwelt theitt man uns mit daß allen Anzei
chen nach die Betheiligung des deutschen PrivatcapitalS bei
der Subscription auf die neue französische Anleihe eine sehr
geringe sein wird und daß auch dte Bank und Börsen
welt hinter den Erwartungen zurückbleiben möchte welche
man in französischen RegierungSkreisen hegt Wir in

Auch die Stimmung der Uebrigen war keine heitere
geworden und beim MittagStisch ging es heute schweigsa
mer zu als je

Selbst die unterhaltungsbedürftigen Franzosen verzich
teten auf Ausübung iyrer bewährten Plauderkunst

Baron Lobach machte eine Ausnahme er zeigte im
Gegentheil eine äußerst glückliche Laune und da ihm sein
rechter Tischnachbar der Journalist nur einsylbige Antwor
ten gab wandte er sich zu dem englischen Ehepaar um
mit ihnen die Erlebnisse des heutigen Morgens zu bespre
chen und um nicht anzustoßen bediente er sich diesmal
der französischen Sprache

Alle drei hatten sich zufällig in Glon auf dem näch
sten Berge getroffen und der Baron war noch ganz voll
von dem wunderbaren Eindruck den er dort gehabt

Selbst das englische Ehepaar verließ ihr gewohntes
Phlegma es sprach mit Entzück n von dem Naturschauspiel
das sich ihm dort oben dargeboten

Hildegard und Jngeborg wurden zuerst aufmerksam
und nun erzählte der Baron daß er dort oben den
hellsten Sonnenschein und den Nebel zu seinen Füßen ge
sunden habe

Diese Mittheilung belebte plötzlich die Gemüther Je
der wollte nun ebenfalls dem furchtbaren Nebel so rasch
wie möglich entrinnen und man beschloß bald nach Tisch
eine Wallfahrt in den Sonnenschein zu machen

Die Damen besonders ergriffen die nebelerlösende Idee
mit Leidenschaft nur Frau von La Grange behauptete daß
ihr heutiges Unwohlsein ein so langes Gehen in der feuch
ten Atmospäre nicht vertrüge und blieb trotz aller Bitten
und Vorstellungen zurück Dagegen war sie großmüthig
genug ihrer Nichte die Betheiligung an diesem Ausfluge zu
gestatten und sie unter den Schutz Dagmars zu stellen

Die beiden Franzosen hatten anfangs zu diesem aben
teuerlichen Zuge wenig Neigung gezeigt von dem sie sich
nicht viel versprachen am liebsten hätten sie die ganze Ge
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Deutschland haben in der That auch keinen besonderen
Anlaß unsere Capitalanlage in Frankreich zu suchen
selbst wenn man die nahe Zukunft nicht besonders kriege
lisch beurtheilt

Das Geschick der verschwundenen jährigen
Tochter des Domänenpächters Böckler in Neuvorpommern
findet allgemeine Theilnahme und wir wissen daß na
mentlich die Mütter wenn sie jetzt die Zeitung in die
Hand nehmen zuerst nachzusehen pflegen ob das Kind
nicht gefunden sei So rege aber das Mitgefühl für die
bekümmerten Eltern ist dadurch allein wird das lebhaste
Interesse an diesem traurigen Falle noch nicht erklärt
auch eine unwillkürliche Empfindung der Sorge um die
eigenen Kinder wirkt hierbei mit Wir glauben uns nicht
zu irren wenn wir behaupten daß manche Eltern beson
ders solche die mit ihrer kleinen Schaar in den pommer
schen Küstengegenden weilen ängstlicher als sonst wohl
darüber wachen Und der Grund sür dieses Erschrocken
sein Der Untersuchungsrichter spricht ihn aus indem er
in seiner Bekanntmachung sagt

Es ist vielmehr der dringendste Verdacht entstan
den daß dasselbe in verbrecherischer Weise geraubt und
daß dieser Raub von einer der vielen Zigeuner und Land
streicher Banren verübt worden ist die als Hausirer bez
Gaukler von Dorf zu Dorf wandern die größeren Städte
sowie die Haupioerkehrswege meiden häufig in den Wäl
dern oder im Getreide lagern unv gewöhnlich in mit Plä
nen überzogenen und mit Pferden oder auch Hunden be
spannten Wagen mit Weib und Kind das Land bettelnd
durchstreifen Anscheinend besteht unter diesen Banden
eine sörmlich organisirte Verbindung indem sie an gewissen
Centralpunkteu einsam belegenen Dörfern die sie auf ihren
Wanderungen berühren durch Mittelspersonen von einan
der Nachricht erhalten ES ist in hohem Grade wahr
scheinlich daß das verschwundene Kind in dte Gewalt einer
solchen Bande gerathen ist und seitdem beständig aus
den Händen der einen in die der anderen befördert wird
um dadurch den Nachforschungen nach seinem Verbleib ent
zogen zu werden Leider haben diese Nachforschungen auf
eine sichere Spur noch nicht geführt

Unwillkührlich fragt man Ist das ein Bild aus der
Wirklichkeit der Gegenwart oder nur ein böser Traum aus
längst vergangenen Zeiten Wie ist es möglich daß in
unserem Zeitalter der fortschreitenden Civilisation der zu
nehmenden Gesittung und der Alles durchdringenden Frei
heit solche Nachtgespenster von Zigeuner und Landstreicher
Banden austauchen die sogar eine förmlich organisirte
Verbindung unter einander haben und im Stande sind
ein Kind gleich einer gestohlenen Waare verschwinden zu
lassen Giebt es trotz Eisenbahnen und Telegraphen noch
Schleichwege genug auf denen sich eine Spur verwischen

j läßt wie etwa in den Urwäldern Amerikas

schichte hintertrieben aber der weibliche Theil der Gesell
schaft hatte den Vorschlag mit wahrhafter Schwärmerei
ergriffen und es war am Ende immer noch besser mit jun
gen hübschen Mädchen im Nebel herumzuziehen als sich
noch weiter im Salon zu langweilen

Obwohl Lobach schon einmal den Weg zurückgelegt
hatte schloß er sich doch der Gesellschaft an

Vielleicht hätte es diesmal Hildegards Aufforderung
Sie werden uns doch als Führer dienen Herr Baron
nicht bedurft das eigenthümliche Schauspiel wog die kleine
Anstrengung reichlich auf

Das englische Ehepaar war freilich anderer Meinung
es hatte die Merkwürdigkeit gesehen und damit war die
Sache für dasselbe abgemacht

Rascher als gewöhnlich zeigten sich die Damen marsch
fertig und nun ging es anfangs in bunter Reihe in den
Nebel hinaus aber als der Weg schmaler wurde und nur
das gleichzeitige Aufsteigen von Zweien gestattete begann
man sich zu gruppiren

Bei solchen Ausflügen ist die Frauenwelt Meister in
der strategischen Kunst sich plötzlich an der Seite desjenigen
zu finden dem heute diese Gunst zu Theil werden soll

Geräusch und wortlos als ob alles nur vom Zufall
dictirt sei bildeten sich die einzelnen Paare

Jngeborg schritt heute wieder allen voraus Was
konnte sie dafür das auch der Journalist stets die Neigung
hatte an der Spitze zu stehen und dadurch an ihre Seite
kam Ihnen folgte Therefe und es verstand sich von selbst
daß Wildenbruch ihr Begleiter war

Wie sich Hildegard und Baron Lobach so rasch zusam
mengefunden wäre schwer zu sagen gewesen Sie hatte
anfangs über Ermattung geklagt und war ein wenig hinter
den andern zurückgeblieben

Vergeblich hatte ihr Eugen mehrmals seine Hülfe an
geboten sie lehnte dankend ab und ärgerlich schloß er sich
den andern an um dann als der Weg schmaler wurde



Es ist wirklich manch einer erschrocken als diese und
ähnliche Fragen sich ihm aufdrängten

Die Leute auf dem Lande klagten freilich schon öfter
über die Zunahme der Lanstre cherei und üb r die Belästi
gungen und Brandschatzungen denen sie durch die umher
ziehenden Bettler ausgesetzt wären Ein Fall wie der Böck
lersche mit den sich daran knüpfenden Untersuchungen be
leuchtete wie ein Blitz das unheimliche Nachtbild einer so
cialen Gefahr Auswanderung und Vagabondenthnm auf
dcm Lande Uebervölkeruug und socialistische Wühlerei
in den großen Städten was soll daraus noch werden

München 27 Juli Der König sendet den General
v d Tann an die Landesgrenze um den deutschen Kaiser
zu empfangen und durch Baiern zu begleiten

lZesterreich

Wien 27 Juli Durch öffentlichen Maueranschlag
wird das Publikum vor Betheiligung an der französischen
National Anleihe gewarnt

Pest 26 Juli Dem Ungarischen Lloyd wird aus
Wien geschrieben daß Kaiser Alexander die Einladung des
Erzherzogs Wilhelm zur Weltausstellung dankend annahm
Für seinen Aufenthalt ist ihm die Auswahl zwischen zwei
Lustschlössern freigestellt worden

Deal ist wie sein Ordinarius vr Kovacs berich
tet wieder hergestellt

Agram 27 Juli Bischof Stroßmaher wurde en
thusiastisch empfangen Für Montag sind zur Verhütung
von Demonstrationen anläßlich des Trauergottesdienstes für
die Märzgefallenen große Vorsichtsmaßregeln getroffen

Graz 27 Juli Für den 12 bis 17 August ord
nete der Fürstbischof Zwerger im kirchlichen Verordnungs
blatt der Dlöcese Seckau zwei große Wallfahrten nach
Mariazell für die Grazer Gläubigen und andere für die Ka
tholiken des übrigen Landestheiles an Der Zweck der Wall
fahrten ist die Erlösung des Papstes aus seinen jetzigen Be
drängnissen vom Himmel zu erflehen Die Demonstration wird
sehr großartig in Scene gesetzt Die Geistlichkeit ist unablässig
thätig Tausende Theilnehmer zu gewinnen Uebrigens
hat der Elerus den Auftrag erhalten nach Beendigung der
Feierlichkeiten an das bischöfliche Ordinariat zu berichten
wie viele Katholiken in jeder Gemeinde betheiligt sind

Schweiz

Bern 26 Juli Ein päpstliches Breve trennt den
Canton Genf von der Diöcese Lausanne und erhebt laut
der Gazette de Lausonne den Pfarrer Mermillod Bischof
von Hebron m xsrtiku förmlich zum Bischof von Genf

Frankreich

Paris 26 Juli Neue Unordnungen haben in
Abscon Nord Departement Statt gefunden Die Strike

Dagmar in die Hände zu fallen die trotz ihrer Hünenge
stalt seine Ritterdienste in Anspruch nahm und sich mehr
mals beim Weitersteigen recht herzhaft auf ihu stützte daß
er heimlich die alte Riesenjungfrau verwünschte während
er äußerlich der höfliche Franzose blieb der in seiner Be
gleiterin noch immer die Dame ehrte

Kaum hatte sich der junge Offizier grollend von Hilde
gard zurückgezogen schien ihre Erschöpfung überwunden zu
sein ja bei einer Biegung des Weges überholte sie vom
dichten Nebel geschützt das letzte Paar und befand sich so
an der Seite Lobachs der seinen Weg allein weiter ge
schritten war

Der Baron bemerkte nicht einmal sogleich ihre An
näherung und erst als sie ihn mit den Worten anredete
Der Nebel ist köstlich man kann sich so leicht unsichtbar
machen und als Kobold neben den anderen herschreiten
wandte er den Kopf und da sie jetzt dicht vor ihm stand
gewahrte sie sein freudiges Erröthen

Oder als gmige Fee die dem einsamen Wanderer
Glück und Segen bringt entgegnete der Baron und seine
Augen ruhten voll Bewunderung auf ihrem sauft gerötheten
Antlitz und ihrer liebreichen Gestalt

Ja wer das zu bringen vermöchte I Aber giebt es
denn hier aus Erden ein wahres Glück

Der Nebel hat Sie schwermülhig gemacht Ich hoffe
daß der Sonnenschein den wir dort oben finden Ihnen
Ihre frohe glückliche Stimmung zurückgeben wird

Es ist nicht das Wetter allein ich fühle mich so
beängstigt mir ist als drohe Ihnen eine Gefahr Eugen
haßt Sie und ich war leider unklug genug ihn noch mehr
zu reizen

Hildegard hatte das alles im Weitersteigen hastig vor
sich hin gesprochen jetzt blieb sie stehen als müsse sie Athem
holen und ihre Blicke ruhten voll Besorgniß auf dem Ant

litz des Barons gorts folgt
Vermischtes

Berlin 27 Juli Wer hätte denken sollen daß
von Berlin über Straßenunruhen zu bericht n sein würde
Und doch kann man mehrstündige Kämpfe zwischen der
Polizei und dem Pöbel mit zahlreichen Verwundungen und
massenhaften Verhaftungen nicht anders nennen Mit der
vielbesprochenen Wohnungsnoth kann man diese Krawallen
nicht füglich in Verbindung bringen obschon es eine auf
die Straße gesetzte Familie war die am Donnerstag die
erste Veranlassung zu dem Unfugs gab Denn diese Fami
lie war mit dcm Hauseigenthümer dem sie seit lange keine
Miethe entrichtet hatte gütlich aus einander gekommen
als sich ein Streit mit dem Fuhrmann wegen der Möbel
erhob Da diesem der angebotene Fuhrlohn nicht genügte
setzte er die auf seinen Möbelwagen geladenen Möbel wie
der auf die Straße und fuhr davon Auf diese Veranlaf

macher schössen wieder auf die Truppen Dieselben erwie
derten das Feuer und ein Arbeiter wurde wieder getödtet
und zwei andere verwundet

Daß die Unruhen im Norden sehr ernst sind und
im Augenblick wo die große Anleihe gemacht werden soll
höchst ungelegen kommen geht aus einer Depesche welche
Thiers gestern an tun Präsecten des Pas des Calais sandte
zur Genüge hervor Dieselbe lautet

Versailles 25 Juli
Ich billige Ihre Energie und die Raschheit der Unter

drückung Diese Unordnungen müssen ohne Verzug auf
hören Ich habe ein Regiment mit Lebensmitteln und
Zelten nach Douai gesandt Ein zweites Regiment das
mit dem welches abgegangen ist eine Brigade bildet ist
zum Abmarsch ber it Ich habe 166,666 Manu hier und
die Unterdrückungsmittel werden Ihnen nicht fehlen Die
Republik darf nirgends die Unordnung dulden besonders
die Unordnung nicht Kelche von dem Auslande von Ruhe
störern eingeführt wird welche die europäische Gesellschaft
umstürzen wollen Die welche in diesem Augenblick die
Geister beunruhigen und den Credit Frankreichs bedrohen
sind die Feinde der Befreiung des Bodens Man muß
durch die Gewalt und die Justiz Ruhe stiften Thiers

Die National Versammlung hat heute in dritter
Lesung das ganze Militärgesetz angenommen

Versailles 27 Juli Heutigen Nachrichten aus dem
Nord Departement zufolge verlief die Nacht ruhig und
nehmen die Arbeiter die Arbeiten wieder auf Nach den
ausländischen Agitatoren wird eifrigst gefahndet

Natim
Rom 28 Juli Der Jesuitengeneral Beckx berief

eine Versammlung der hervorragendsten Jesuitenoberen ein

Spanien

Madrid 25 Juli Eine starke Truppen Abtheilung
wurde zum Schutze der vonfSaragcssa nach Barcelona
führenden Eisenbahne entsendet nach dem die Bande Ca
stell s einen Handstreich ausgeführt 13 Eisenbahnbeamte
gefangengenommen und ein Lösegeld von 36,6 i6 Piastern
verlangt hatte Die Beamten verweigerten den Dienst
wenn sie nicht geschützt würden

Die Gaceta meldet daß die mehr als 1606 Mann
zählende Bande Castell s von dem Obersten Arrondo ge
schlagen und zerstreut wurde Die Carlisten verloren
13 Tode und 35 Gefangene von denen 16 verwundet
sind Die Bande Seball s wurde gleichsfalls geschlagen
und verlor 3 Todte und einige Verwundete

Aus Halle und Umgegend
Der Privatdocent in der juristischen Facultät un

serer Universität Hr vr Phillips ist zur Uebernahme einer

sung hin die doch zu einer öffentlichen Entrüstung um so
weniger Veranlassung gab als die Feuerwehr dm Leuten
zu Hülfe kam begann auf der Blumenstraße ein Unfug
dessen eigentliche Ursache in der Lust am Scandal und in
der bei uns leider vorherrschenden Neigung des Volkes
gegen die Autorität Partei zu ergreifen zu suchen ist
Man muß hinzufügen daß jene Gegend stark von lieder
lichem Gesindel bevölkert ist die denn freilich mit den
Wächtern der öffentlichen Sitte auf gespanntem Fuße zu
leben Pflegt Genug schon am Donnerstag dauerten die
Unordnungen von Vormittag an bis 1 Uhr in der Nacht
die berittene Schutzmannschaft mußte wiederholt die lär
mende Thüren und Fenster zerschlagende Menge aus ein
ander treiben und viele Verhaftungen wurden vorgenommen
Leider wiederholte sich gestern Freitag Nachmittag der
Unfug in verstärktem Maße und dauerte bis heute Morgen
drei Uhr Man warf aus den oberen Stockwerken mit
Steinen u s w, in mehreren Straßen artete der Unfug
fast in einen Barrikadenkampf aus Es wurden wieder
zahlreiche Verhaftungen vorgenommen und von der Schutz
mannschaft sind 16 Mann darunter ein Polizei Lieutenant
in der Ausübung ihres Berufes verwundet worden Für
heute Abend sind ernste Vorsichtsmaßregeln getroffen Wie
gesagt eine ernste Veranlassung politischer oder socialer
Natur haben diese nichtsnutzigen Störungen der öffentlichen
Ruhe nicht gehabt aber sie verdienen deßhalb nicht weniger
die ernsthafteste Mißbilligung In unseren Volksschulen
sollte man nicht bloß ein Bißchen Lesen und Schreiben
sondern auch Sitte und Sinn für Gesetzlichkeit lernen

Aus Berlin bringtdie Börsenztg die traurige
Nachricht daß laut amtlicher Meldung dort drei Fälle von
Erkrankung an der Cholera und zwar in einem Hause
unter den Linden vorgekommen sind Wenn die Bör
senztg dieser Mittheilung den Wunsch beifügt es möge
dieselbe Behörden und Bürger zur schleunigsten Inangriff
nahme der Vorbauungsmaßregeln anspornen so wird ein
gleicher Wunsch auch in Beziehung auf andere Städte nicht
ohne Berechtigung sein

Ueber den Besuch Napoleons in Karlsbad wird
der D Z von unterrichteter Seite aus Karlsbad geschrie
ben Nunmehr ist es eine unumstößliche Thatsache daß
der Ex Kaiser in diesen Tagen nach Schottland geht Der
Gedanke ihn nach Carlsbad zur Cur zu schicken ward in
Carlsbad gefaßt c ls vor einigen Wochen in Folge der
fabelhaft hinaufgeschraubten Miethzinse der Strom der
Badegäste einigermaßen ins Stocken gerieth Den Carls
badern ward etwas bänglich zu Muthe einigen Badeärzten
noch mehr und so entstand wohl das Raifonnement Na
poleon ist zwar nicht mehr Monarch aber immerhin noch
eine hinreichend interessante Persönlichkeit um Neugierige
anzulocken oder festzuhalten notorisch ist daß er an einem
Uebel leidet gegen welches die Quellen von Vichy oder

Professur nach Königsberg berufen Nachdem die Unter
handlungen mit Hrn Reg R Dr Meitzen in Berlin wegen
Uebernahme des Lehrstuhls für Volkswirthschast an Stelle
des nach Straßburg berufenen Professor Dr Schmoller sich
zerschlagen haben sind dergleichen mit Hrn Professor Dr
Conrad in Jena angeknüpft worden

Durch den am 36 September c erfolgenden Ein
tritt des Oberpfarrers Hrn Brack er in den Ruhestand
wird die unter Privatpatronat stehende Oberpfarrstelle an
St Moritz in Halle a/S vacant werden Das Einkom
men derselben beträgt jährlich c 1266 wovon der
Emeritus 466 bezieht Zur Parochie gehört 1 Kirche

Wir haben heute eine ganze Reihe von Unglücksfällen
zu berichten

1 Am Sonnabend zwischen 7 u 8 ertrank beim Ba
den in einer Bade Anstalt in den Weingärten der etwa 11
Jahre alte Sohn des Lehrer Tießler von hier

2 Am Sonntag früh ertrank beim Schwemmen der
Pferde der Dienstknecht Hagel aus der Finger schen Braun
kohlensteinsormerei

3 Der etwa 68 Jahre alte Maurer Friedrich Scholle
wurde gestern Abend hinter einem Grundstücke am Geist
thore todt aufgefunden

4 Gestern wurde der Schmied Hoffmann der sich
bei dem letzten Sommerfeste des Personals der Zimmer
manu schen Maschinenfabrik beim Abfeuern eines Böllers
durch die Hand geschossen hatte beerdigt

Repertoir des Leipziger Stadt Theaters Dienstag
den 36 Juli Chmbelin

Der Jahresbericht der Handelskammer pro 1871
i

Soeben ist der nächste Woche zur Verausgabung gelan
gende Bericht der Handelskammer pro 1871 erschienen
Der gutachtliche Theil nennt in der Einleitung das ver
gangene Jahr ein Jahr der Erfüllung auf politischem wie
volkswirthschaftlichem Gebiete Was wir von lange fort
gesetzter Arbeit erwarteten das sprang aus der Fülle der
erschütternden Ereignisse wie eine gezeitigte Frucht hervor
Der Wiederaufbau des deutschen Reiches und die Einigung
des deutschen Wirthschaftsgebietes

Nachdem die Einleitung in großen Zügen die gesetz
liche Umwälzung sowie die commercielle und industrielle
Thätigkeit des vergangenen Jahres und ihre glänzenden
Resultate geschildert welche unserem Vaterlande zu der
politischen Macht und Größe auch hohe wirthschaftliche
Bedeutung und materiellen Gewinn gebracht werden die
einzelnen Acte der vorjährigen Reichsgesetzgebung zusam
mengefaßt und speciell dann die Thätigkeit des Reichsober
handelsgerichts des wahren Mittelpunkts unseres Rechts
lebens besprochen Trotz der bereits großen Competenz
erweiteruug wird eine gesetzliche Vorschrift gewünscht welche
alle Klagen aus Handelssachen vor dasselbe weist da

Carlsbad indicirt sind nach Vichy kann er nun nicht mehr
gehen es ist also nicht so unglaublich daß er das öfter
reichische Bad Carlsbad besucht Ni g o lassen wir ihn
nach Carlsbad reisen Das geschah denn auch Die Nach
richt kam in die Oeffentlichkeit in so positiver Form
daß das auswärtige Amt in Wien aufmerksam wurde und
dafür sorgte daß die Bezirkshauptmannschaft in Carlsbad
Instruktionen für den Fall des Eintreffens des distinguirten
Fremden empfing Hieraus aber zog die hiesige Behörde
den Schluß daß man in Wien über das Eintreffen Napo
leons in Carlsbad unterrichtet sei dazu kam die geheimniß
volle Wohnungsbestellung welche ein hiesiges erstes Hotel
erhielt Kurzum der Coup gelang vollkommen

Die Wiener Med Ztg berichtet In der letzten
Sitzung der medicinischen Professoren Collegiums wurde der
Vorstand der psychiatrischen Universitäts Klinik Herr Pro
fessor Meynert fast einstimmig zugleich zum Professor für
Nervenkrankheiten vorgeschlagen Die Nervenkrankheiten
werden demnach was seit Türt s Tode nicht der Fall war
an der Wiener Universität wieder durch einen auf selbst
ständigen anatomischen Forschungen fußenden Diagnostiker
vertreten sein

Paris 27 Juli Um 7 Uhr 25 Minuten Abends
erfolgte hier nach furchtbarer Hitze wolkenbruchartiger Regen

Unwetter in London, Am Dienstag herrschte in
London ein Unwetter Donner und Blitz vereint mit
Sturm Regen und Hagelschlag wie es nach dem einstim
migen Urtheil der Wetterkundigen seit dem Jahre I76Z
nicht beobachtet ist Verluste an Menschenleben sind bisher
nur wenig bekannt Dagegen hat die Ernte sowie sonsti
ges Eigenthum bedeutend gelitten

Z5önig Mlhelm sah ganz heiter
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die Erörterung der Frage wer im Sinne des
Kaufmann ohne allgemein erkannten Anhalt sei Es

wird ferner eine Revision des Handelsgesetzbuches und der
Wechselordnung eine Erweiterung des Kreises der Wech
selprotestbeamten sowie eine baldige Erledigung der ent
worfenen Proceßordnung und Gerichtsverfassung Einfüh
rung der Handelsgerichte gleichmäßiger Grundsätze bei Aus
stellung der Handelsregister beim schiedsrichterlichen Ver
fahren c gewünscht

Der Bericht spricht sich ferner für Freigabe der
Rechtsanwaltschaft sowohl in Bezug auf die Zahl wie auf
die Domicilirung aus wiederholt den Wunsch daß für
daS Accord und Concursverfahren den Bedürfnissen des
Verkehrslebens wirklich entsprechende für Deutschland ein
heitliche Normen aufgestellt werden und hält es für rath
sam eine vollständige Trennung des Vergleichsverfahrens
vom ConcurS eintreten zu lassen

Mit Bezug auf das neue Actiengesetz wird die Con
centrirung des Capitals die Verwandlung einer großen
Anzahl industrieller Anlagen in Actienunteinehmungen die
bedeutenden Capitalsanlagen in Handel Schifffahrt In
dustrie Eisenbahn Kanal und Häuserbanten als natur
gemäße Culturentwickelung begrüßt und begründet Die
Ausschreitungen der jüngsten Industrie Periode werden
als Folge der früheren Gesetzgebung erklärt welche die
Association nicht gestattete und jede Actien Gesellschaft zu
einer Sache des Privilegs machte

Gegen die wirklichen Schäden fordert die Handelskam
mer daß die Gründungsgewinne möglichst eingeschränkt
und in den Statuten eine schärfere umfangreiche Controle
Seitens der Actionäre eingeführt werde Die Reorganisa
tion der Handelskammer betreffend welche von nun an die
Kreise Bitterfeld Delitzsch Saalkreis Halle Mansfeld
See ManSseld Berg Querfvrt Naumburg Merstburg
Weißenfels Zeitz sowie wahrscheinlich Torgau zusammen
ca 115 Meilen umfassen und enger mit dem Eentral
punkt Halle verbinden soll wird hierauf behandelt

Wir gedenken hieraus des Beschlusses der Handels
kammer daß die Wahlberechtigung ausschließlich vom Han
delsregister abhängig sein soll Es werden hierauf in dem
Berichte die Usancen im hallischen Gstreidegeschäft sowie
im Holzhandel mitgetheilt und hierauf die Polizeiverord
nung über den Verkehr mit Mineralölen ausführlich be
sprochen

Mit dem Rescript der Kgl Regierung welche den Be
schwerden über die allzu rigorösen Bestimmungen in Bezug
auf das Solaröl nicht abhilft kann sich die Handelskam
mer umsoweniger zufriedenstellen als an andern Orten eine
mildere Praxis bei Behandlung des amerikanischen Petro
leums stattfindet Laut Reg Verordnung vom 17 Februar
1871 zu Danzig darf dort der Detailhandel in den ge
wöhnlichen Verkaufsräumen Vorräthe des vielgefährlicheren
Petroleums bis zu 1W Pfd in den mit den Verkaufs
räumen verbundenen Kellern und Speicherräumcn aber so
gar Mengen bis zu kvv Pfd halten Diese große Ver
schiedenheit fordert gleichmäßige auf wissenschaftlichen Unter
suchungen beruhende Normen für den Handel solcher Flüs
sigkeiten Unter Maß und Gewicht hofft die Handelskam
mer daß die neue Meile von 7 Kilometer für deren

Abschaffung sie petitionirt bald dem einfachen Kilometer
weichen werde Für eine generelle Revision der Bestim
mungen der Maß und Gewichtsordnung wird verlangt
daß die Namen Pfund und Centner ebenso Schoppen und
der neue Scheffel aus dem officiellen Verkehr verschwinden
Vor Allem ist die fortgesetzte Halbirung des Liters die
Viertel Achtel Sechzehntel c zu beseitigen und dem Fünf
tel Zehntel c chlindrische Form zu geben In Bezug auf
das definitive Münzgesetz werden die Gründe gegen Aus
prägung eines 3 Markstück und 25 Pfennigstück geltend ge
macht und für das zweckmäßigste folgende Reihe von Mün
zen empfohlen Pfennige 1 2 und 5 10 2V und 5V
Mark 1 2 und 5 111 2t und vielleicht 5l Im Bank
wesen wird eine baldige definitive Regelung des Rechtes
der Notenausgabe nach den Leipziger Beschlüssen gefordert
ebenso die schleunige Feststellung der Grundsätze über die
Ausgabe von Papiergeld der Einzelstaaten Auch der jähr
liche Wunsch nach Einlösungsstellen für alle Arten ZinS
Coupons wenigstens in Berlin Leipzig und Frankfurt wird
dringend wiederholt Forts folgt

Provinz
Mühlhausen 26 Juli Dank der Sorgfalt mit

welcher Herr Kreis Thierarzt Simon unausgesetzt die Fleisch
waaren eines Händlers Hierselbst untersucht ist neulich
großem Unglück vorgebeugt worden Derselbe fand nämlich
vor einigen Tagen in importirtcm Schinken noch lebende
Trichinen und gab davon zugleich mit dem betreffenden
Kaufmann dem Publikum Kenntniß selbstverständlich noch
ehe jene Waare zum V rkause gelaugte

Sprechsaal
Wie in diesem Blatte bereits erwähnt ertrank am

Sonnabend in der Badeanstalt des Fischermeisters Herrn
F Karl Hcffmann Weingärten 9 der 11jährige Sohn des
Lehrers Tießler

Es befanden sich in genannter Badeanstalt auch nicht
die allernothdürfligsten Utensilien welche zu Widerbelebungs
verfuchen anzuwenden sind z B wurde erst nach geraumer
Zeit eine wollene Decke herbeigeschafft und so blieben denn
alle Widerbelebungsversuche erfolglos Wir wollen hier
bei erwähnen daß über alle Badeanstalten eine scharfe
Controlle von Seiten der Behörden erforderlich ist jeden
falls müßten aber alle Inhaber solcher Anstalten streng
angewiesen werden die zu Wiederbelebungs Versuchen erfor
derlichen Gegenstände zu jeder Minute bereit zu halten
Ebenso dürften Concessionen als Schwimm und Bademeister
nur völlig nüchternen Personen ertheilt werden
andern in nicht dispositionsfähigem Zustande sich befindenden
Personen dmste es wohl nicht möglich sein jedem Badenden
die nöthige Aufmerksamkeit zuzuwenden um im Falle der
Noth ungesäumt zu Hülfe eilen zu können Ebenso un
statthaft finden wir es wenn mit einer Badeanstalt eine
Restauration verbunden denn hierdurch wird das Interesse
mehr der letzteren zugewendet auch im Uebrigen ist eine
Doppel Anstalt der Jugend zum Besuch nicht zu empfehlen
Möchten doch alle Eltern Lehrer zc ihren Kinder resp
Schülern nur solche Badeplätze empfehlen wo über das
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Leben und die Gesundheit derselben sicher gewacht wird
und wo nicht Vorgänge stattfinden welche Anlaß zu Aer
gerniß geben

Städtewesen

Am Donnerstag hat im Konferenzsaale der Stadt
verordnetenversammlung unter Theilnahme des Ober Bür
germeisters Hobrecht eine vorläufige Besprechung der Vor
stände größerer Fabrik Etablisfements u s w über die
gegen die Wohnungsnoth zu treffenden Maßregeln statt
gefunden Als geeignetstes Mittel zur Linderung der Woh
nungsnoth wurde das nach den lokalen Verhältnissen zu
modifizirende Prinzip der englischen Baugenossenschaften
anerkannt Ländereien in Erbpacht oder doch in Pacht auf
längere Zeit zu nehmen und auf denselben mit den zu ver
zinsenden Kapitalien der interessirten Arbeitgeber Wohnun
gen zu erbauen die den Arbeitern zu einem Miethszins
abgelassen werden der die mäßige Verzinsung und allmäh
liche Amortisation des Anlagekapitals in sich schließt Als
dazu geeignet wurden die städtischen und fiskalischen Terri
torien an der äußeren Peripherie des jetzigen Weichbildes
bezeichnet die zur Zeit gar keinen oder doch nur einen
geringen Ertrag gewähren Die Präzistrung der angeregten
Grundsätze wurde einer zweiten Versammlung vorbehalten

Berliner Börse
Fonds u Staatspapiere
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In Ernst Stechert s Militairbuchhandlung Potsdam
erschien Die Armee Eintheilnng und Qnartierliste
der deutschen Neichsarmee für 1872 das Büchlein ge
währt eine tabellarische und übersichtliche Zusammenstellung
der gesammten deutschen Armee nach der neuesten erweiter
ten Formalion und Dislocation mit namentlicher genauec
Angabe der Ehess und Commandeure Es ist nach amtlichen
Mittheilungen zur Instruktion sür die Aimee bearbeitet

Von Wilhelm Schröder s bei Franz Lipperheide
in Berlin erscheinenden ptaddeulschen Schriften liegt uns
das fünfte Bändchen vor RiemelS und Dömjes reizende
Sachen enthaltend n A auch Swinegels Wettloop mit n
Haaseii in Versen Vielleicht veröffentlichen wir gelegent
lich ein Gedicht aus dem Werkchen De Foß aS LieveSbote
Uut Halle ein Bilv aus dem Studentleben als et güngt

noch sehr wüste her
Die Nachfrage nach dem gleichzeitig in Berlin und

in Rom veröffentlichten Werke des preußischen General
stabes über den Feldzug 1870 71 ist sehr stark nament
lich unter den italienischen Osficieren jedenfalls ein Zei
chen von löblichem Streben von dem wir uns gute Früchte
versprechen dürfen

Einen tüchtigen Ma vI K vi ii SR8tSi sucht die Luekäruekorel äes
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das Verzeichniß der am
IS Juni d Js gezogenen zur baaren Einlösung am 2 Januar 1873 gekündigten Schuld
verschreibungen der Staatsanleihe vom Jahre 1856 in der Königlichen Kreiskasse Königlichen
Forstkasse und der Unter Receptur der Sparkasse des Saalkreises Hierselbst sowie in den
Geschäftslokalen der Magisträte den Kämmereikassen und den Unter Recepturen der Sparkasse
zu Eönnern Löbejün und Wettin zur Einsicht aufliegt

Wegen des bei der baaren Einlösung der gekündigten Schuldverschreibungen zu be
achtenden Verfahrens verweise ich auf die Bekanntmachung der Haupt Verwaltung der
Staatsschulden vom 15 Juni d I Amtsblatt äs 1872 Seite 139

Halle a/S den 17 Juli 1872
Der Königliche Landrath des Saalkreises L v Krosigk

Familien Nachrichten
Sonntag Abend 8 Uhr starb mein guter

Mann Vater Bruder und Schwager der
Lackirer Louis Borgmann in seinem 44
Lebensjahre Dies seinen vielen Freunden
und Bekannten zur Anzeige mit der Bitte um
stille Theilnahme

Doris Borgmann geb Schriener
nebst 4 Kindern

Volksküche
kl Ulrichsstr 15

Grüne Bohnen mit Rindfleisch

Königl meteorol Station zn Halle
28 Juli 1872
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Wasserstand der Saale bei Halle
am 28 Juli Abends am Unterpegel 9,84 M
,m 29 Juli Morg am Unterpegel t1,84 M
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Bibeln und Testamente
der britischen und nusliiiMchen Bibelgesellschaft

zu haben bei
MZedarÄ RlÄlAliNANiK Buch und Kunsthandlung in Halle a/S Barsüßerstraße Rr

XL Die Bibeln sind ohne Apokryphen
14

Taschenformat

Deutsche Bibel 12 Leinwand Perlschrist
12 Leder
12 in f Lederb mit Goldschn
12 Saffian Goldschn Schloß u Spangen
kl 3 P St ,Saff Goldschn Schloß u Spangen
kl 8 P St Leder Petit
8 P St Leder Corpus
gr 8 P St Leder Cicero
gr 3 P St gepr Leder Goldschn Cicero
4 P St Ledertuch Mittel
4 in feinem Lederband mit Goldschn Mittel

Deutsch N T m Ps 32 P St Leinwand Nonp
32 P St in f Lederb m Goldschn Nonp

32 P St do do Schloß12 P St Leinwand Petit
12 P St ins Leder Goldschn Petit

12 P St do do Schloß8 P St Leinwand Cicero
8 P St in f Leder Goldschn Cicero

Deutsche Psalmen 32 Leinwand Goldschnitt Nonp
12 Leinwand Goldschnitt Petit
8 Leinwand Goldschnitt Cicero

7

9

20
12
3

10
15
l25

12
320
510

3

8

12
5

12
18

k

18
2

3

4

Deutscheu Hebräische Bibel A T 2 Bde kl 8 Lederbd
Pentateuch S B Mose 3 Lederbd

Hebräischer Pentateuch kl 8 Leinwand
Deutscheu Hebräische Psalmen 12 Lederband
Englische Bibel 24 Perl gepreßtes Leder Goldschn

kl 8 Nonpareil gepr Leder Goldschnitt
kl 8 Minion Lederband

Englisches N Test m Ps Diam 43 gepr Leder Goldschn
24 Nonpareil Goldschnitt

Französische Bibel Martin kl 3 Leder
Martin kl 8 fein Leder Goldschnitt

Französisches N Test m Ps Martin 32 Goldschnitt
Griechisches N Test 32 gepr Leder mit Goldschnitt
Griechisches n Deutsches N Test 12 gepr Leder m Goldschn
Hebräische Bibel A Test 8 Leder
Hebräischen DcutscheBibel A T 2 Bde kl 8 Lederband
Hebräisches N Test 24 Leder
Hebräische Psalmen 32 Leder

12 Lederband
Italienische Bibel vioaäati 3 Lederband
Lateinisches N Test Ls ia m Ps 32 Leinwand

Ls a m Ps 32 sein Leder Goldschnitt

1

5

10
7

5

8

15

20
5

7

20
1 k

8

Itt
20
22

1

8

2
4

1

7

10

Einem geehrten Publikum erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen daß ich mit heu
tigem Tage WM Alter Markt 5 NC ein Flaschenbier Geschäft errichtet habe und
empfehle ff Berliner Bier 24 Flaschen 1 Thlr t Frei ins

echt Bair Bier von Franz Erich aus Erlangen 18 Fl 1 Thlr l Hau
Alter Markt 3

KT Bestellungen werden auch gr Ulrichsstr 31 1 Tr entgegengenommen

Liter 2 auch 1 H vorzüglich zum Ein
machen geeignet empfiehlt die Essigfabrik von

I Alviuvl Dachritzgasse 7
Estragonessig

Zu Arrangements von

VHouuers Diners Houpers u Keküssolii
in nnd anszer dem Hanse empfiehlt sich und verspricht bei prompter Bed enung die

billigsten Preise I VI vtl Mnndloch Königsplatz 6Zugleich empfehle ich auch meine en eingerichteten Loealitäten sowie Mittagstisch

zu Königsplatz 6
kaMem seit IänK r als 3 M 9MMsvorbiiilliitiK mit l eiiiM iZeii Inlmber üer v N 0ekmiK NMIie i 8etieli

8eirvntiibiili in abZebroelivn woMii i8t veröSentlieltt cker etbe nveii
immer, s teil nielit mßkr vMaulv iek 8oiio miek tialißr
MliötdiZt MZen tlvn tortZe8e teli Kebrsued meine amen pro
wtiren

2 große Waschkörbe
mit Ahornplatte verkauft

Schneiderschrank
Trödel 17

1 neuen eleg may Schreibsecretär verkauf
A W Haase Leipzigerstr 6

Dienstag den 3t Nachmittag treffe ich mii
einer Fuhre best glasirter Töpfe Einmache
büchsen Assietten Aesche u st w so billig
wie nie im Gasthof zum schwarzen Avler
gr Stein str ein Adolph Boigt

1 leichter gebrauchler Victoria Wagen auch
als Droschke geeignet billigst zu verkaufen

gr Skinstr 9
Möbel u Sopha verk Steinstr 25

Oxhoft Magdeb Sauerkohl verkauft
Rannifchestr 20

Neues Gerstenstroh Bockshörner 3

Wir suchen einen zuverlässigen ehrlichen
Laufburschen

raiiiiv k Landwehrstr 18
Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit zum

1 August gesucht Rannische Str 11
Ein junges Mädchen wiro sofort zur Haus

arbeit gesucht Leipzigerstr 18 2 Tr
Eine alleinstehende zuverlässige Frau oder

älteres Mädchen wird in eine kleine Wirth
schaftges Lan ra Se ile r Leipzigerstr 01 H

Ein Mävchen od Frau wird für den ganzen
Tag zur Aufwartung gesucht Steg 16

Eiue kinverl Wittwe erh Miethsfreie Stube
g Verricht einiger häusl Arb lange Gaffe 5d

Dienstmädchen 15 Ikjähr sos oder zum
1 August gesucht Fischerplan 4 1 Tr

Zum 1 August wird eine Aufwartung
gesucht Wo s a gt die Ex ped d Bl
Äufwart ges z 1 Aug alte Promen 19,1

Eme zuverlässige unavhänMe Waschfrau
wird auf mehrere Wochen sogleich gesucht
Zu erfragen Rathhausgasse 17

Eine Directrice wird für ein Putzgeschäfr
nach außerhalb bei gutem Salair und gauz
lich zur Familie gehörenv zu engagiren ge
wünicht Bewerberinnen werden gebeten
Angabe über ihre bisherige T äiigkeit sowie
Bedingungen bei Hcrrn Ätaler W Bunge
Brntestraße 7 aozugeben

Junge Madchen welche das Putzmachen
n Weißnayen grüudl erlernen wollen wer
den w angtn v P Nancke Lchulersh 18

Arbeit im Schneidern wird wiever ange
nommen an der Halle 19 2 T r

Wasche wird angenommen und schnell und
sauber besorgt Blü cherslr 6 Seitenge b l Tr

In meinem Grundstück gr Ulrichsstr 11
ist die Bel Etage zu vermiethen Näheres bei

Gustav Man n Del itzfch rstr 7
Herrschaftliche Wohnungen

aus 7 heizbaren Piscen zum 1 Ociober zu
beziehen Näheres Louifenstraße 9

Schutt abgeladen Hafenftr 2
Ein Haus wird ohne Unterhändler zu

kaufen gesucht Offerten bittet man unter
L I in der Exped d Bl abzugeben

Maler und Lackircrgehülfen erhalten
dauernde Beschäftigung beiz

Königsstraße 25

Kbnigsslraße 38 2 Tr tsi e n mövUries
Zimmer mit Eab zu vermiethen Näheres
daselbst zwischen 3 Uhr Mittags oder
Barsüßerstraße 16 bei Hrn S chwabe

Möbl St u K vornheraus an 1 od 2
solide Herrn zu verm Herren straße 9

Freuiidl L t u K möblirt an 2 Herren
zu veim Näh Bahnhofestr 12 part

Anst Schlägst Hcrienstrag l 1

Diejenigen welche Bücher aus der Königs Zieiiv ISvrZiiK billig und delikat
Universitätsbibliothek oder der v Ponickani Stück 8 u 9 4 erhielt
schen Bibliothek entliehen haben werden

Einen juugeu Mauu mit guter Hand
fchri ft sucht fvsvrt Al W Taatz

Für das Comptoir eines Fabrik Etablisse
ments wird ein Lehrling mit guten Schul
kenntnissen gesucht Näheres Exped d Bl

hierdurch aufgefordert dieselben
spätestens am 3 August d I

an die Universitätsbibliothek abzuliefern
Halle den 25 Juli 1872

Der Königliche Ober Bibliothekar

Q frisch von der Presse

frisch von der Presse bei

Neue
Iliiiikeei llWNcken klWU

täglich frisch von der Presse empfiehlt

gr Ulrichsstr 17

Für Schuhmacher
empfiehlt extra gute Lederschwärze

Die Lederhandlung von KIvssv
alter Markt 1

Geschäfts Anzeige
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß

ich meinen Verkauf im Laden des Herrn
Her im rothen Thurm Nr 2 abhalte
r Fleischermeister

liickme Kretter II
in großer Auswahl empfiehlt die Holzhandlung
und Dampfsägemühle von

H in Torgau a/E

Zum Desinficiren empfiehlt
Chlormagnesinm
Chlorkalk
Desinfeetionspnlver
und Eisenvitriol

gr Steinstr 6

KilMvt VerkWk
Ein in einer bedeutenden Fabrikstadt

belegener Gasthof mit 2 Morgen Gar
tenland ist Erbtheilnngshalber sofort zu
verkaufen Preis 10,009 H Anzahlung 2
bis 3000 Das Nähere theilt der Auct
Eommiffar u ger Tax I H Brandt mit

2000 auf 1 Hypothek zu 5 /g sofort
auszuleihen Näheres Leipzigerstr 89 2 Tr

Auetion
Freitag den 2 August er von Rach

mittag 1 Uhr ab versteigere ich im Auct
Lokale des König Kreisgerichts hier
selbst versch Möbel Federbetten Kleidungs
stücke Hausgeräth c

W Elfte ger Auct Eommissar
Bei der Auetion im Rosenbaum am

30 d M kommen och eine Kaffer
brennmaschine und eine Parthie böhm
Pflaumen mit zur Versteigerung

Schöne Muskateller Birnen verkauft
Fr Weruer Luckengasse 17 2 Tr

MEtne übercomplette Hoffmauu sche NW
Maschine billig zu verkaufen

Kleinschmieden 4

Ein gutes tafelförmiges Instrument billig
zu verkaufen Schmeerstr 30

t eiserner Heizofen ist zu verkaufen
Scharrngasse 8

Lehrlings Gesuch
Für meine Ledcrhandlnng suche zum

baldigen Antritt einen Lehrling unter günsti
gen Bedingungen

Max Hesse alter Markt I
Torfmacher fucht Taubengasse 10
Ein Hausknecht sofort gesucht im

g oldene n Pflug
Einen Laufburschen sucht die Buchhand

lung von Ch Gräger Schulgasse 3 o
Ein gewandter Kellnerbnrsche wird sof

gesucht Restaurant Dresdener Biehalle
Einen zuverlässigen Wächter zur Nacht

wache sucht Kachel Thürmer
Ein Langer und ein Panzer wird gesucht

gr Steinstr 30
Geübte Strickerinnen sucht Carl Wagner
Gute Stricker sucht gr Sieinstraße 73 Hos

Offene Stellen sür Mamsells Jungfern
Köchinnen HauS u Kiudermäschen m
adlige Familien bei hohem Lohn durch

Frau Deparade gr Schlamm 10d

Anst Schlasst m K Niemeherstr 7 H l
Eine Wohnung von 5 Zimmern nebst

Zubehör womöglich mir Garte wad zum
1 Oclober c zu miethen gesucht Offenen
werden durch die Annoncen Expedition von
Rudolf Mosse Halle a/S unter Rr 956
erberen

Eine Stube im Preise von 60 H
wird gleich oder zu Michaelis zu miethen ges

Adr unter A S in der Exd d Bl
Wohnung zu 40 50 wird in der

Nähe der Gleinstraße zum 1 October gesucht
Gef Offerten niederzulegen bei

F G Röthling Schülershof 1
Vom Bahnhofe längs der Leipzigerstraße

bis zur Barfüßerstraße ist am Sonuabmd ein
Ledertäschchen mit 3 Zehn Thalerscheinen 15
einzelnen Thalerscheinen sowie 11 A und
etwas kleines Geld in Courant verloren wor
den Der ehrliche Finder wird ersucht selbi
ges gegen gute Belohnung abzugeben

Alter Markt 13
Vor einigen Wochen ein Trauring gez A

G d 31 Oktober 1865 im Köni Soierrel
oerl G eg g Bel abzug bei F H Klang

Vor mehreren Tagen 1 Kanarienvogel zu

geflogen Wilhelinsstr 7 pari
Eine goldene Brosche gesunden Abzu

holen Kleinschmieden 4
Bei ihrer Versetzung nach Trier sagen allen

Freunden und Bekannten ein herzliches Lebe

wohl F Günther u Fran
Die Königlich Sächsische Lotterieliste liegt ans

Müller s II vDienstag den 36 JuliGroßes Extra Militair Abend Coneert
gegeben von dem Musikcorps des Magdeb Füsilier Neg Nr 36

Dirigent Herr Beckmann

Anfang 7V Uhr Entrse 2 öß
Handwerker Meister Verein

Mittwoch den 31 Juli Abends 7 Uhr
Großes Garten Concert Illumination u bengal Feuerwerk

in ZMitter 8 vUv vnv Der Borstand
W die Redaction verantwortlich O M tra Druck der de Waisenhaus
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